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 Strophanthus D4 Sanum Tabletten
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Rote Liste Service GmbH 

www.fachinfo.de

Mainzer Landstraße 55
60329 Frankfurt 

 1. BEZEICHNUNG DES ARZNEIMITTELS

Strophanthus D4 Sanum

 2. QUALITATIVE UND QUANTITATIVE
ZUSAMMENSETZUNG

Wirkstoff: 1 Tablette enthält: 250 mg Stro-
phanthus gratus Trit. D4

Sonstige Bestandteile siehe Abschnitt 6.1.

 3. DARREICHUNGSFORM

Tablette

 4. KLINISCHE ANGABEN

 4.1 Anwendungsgebiete

Die Anwendungsgebiete entsprechen dem 
homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu ge-
hören:
 – Herzschwäche
 – Erwartungsangst

Der Anwender wird in der Gebrauchsinfor-
mation auf Folgendes hingewiesen:
Dieses Arzneimittel ersetzt nicht andere 
vom Arzt verordnete Medikamente. Bei 
unverändertem Fortbestehen der Krank-
heitssymptome über sechs Wochen oder 
bei Ansammlung von Wasser in den Bei-
nen, ist eine Rücksprache mit dem Arzt zu 
empfehlen. Bei Schmerzen in der Herzge-
gend, die in die Arme, den Oberbauch oder 
in die Halsgegend ausstrahlen können, 
oder bei Atemnot ist eine ärztliche Abklä-
rung zwingend erforderlich.

 4.2 Dosierung, Art und Dauer der
Anwendung

Soweit nicht anders verordnet:
Bei akuten Zuständen nehmen Erwachse-
ne und Jugendliche ab 12 Jahren alle halbe 
bis ganze Stunde, höchstens 12 mal täg-
lich, je 1 Tablette ein.
Bei chronischen Verlaufsformen nehmen 
Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren 
1 – 3 Mal täglich 1 Tablette ein.
Bei Besserung der Beschwerden ist die 
Häufigkeit der Einnahme zu reduzieren.
Die Tabletten sollen vor den Mahlzeiten mit 
ausreichend Flüssigkeit eingenommen wer-
den. Auch homöopathische Arzneimittel 
sollten ohne ärztlichen Rat nicht über län-
gere Zeit eingenommen werden.

Der Patient wird in der Gebrauchsinforma-
tion über Folgendes informiert:
Entsorgen Sie Arzneimittel niemals über 
das Abwasser (z. B. nicht über die Toilette 
oder das Waschbecken).
Fragen Sie in Ihrer Apotheke, wie das Arz-
neimittel zu entsorgen ist, wenn Sie es 
nicht mehr verwenden. Sie tragen damit 
zum Schutz der Umwelt bei.
Weitere Informationen finden sie unter 
www.bfarm.de/arzneimittelentsorgung.

 4.3 Gegenanzeigen

Keine bekannt.
Siehe unter Besondere Warnhinweise und 
Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung 
sowie Schwangerschaft und Stillzeit.

 4.4 Besondere Warnhinweise und Vor-
sichtsmaßnahmen für die Anwendung

Zur Anwendung dieses Arzneimittels bei 
Kindern liegen keine ausreichend doku-
mentierten Erfahrungen vor. Es soll deshalb 
bei Kindern unter 12 Jahren nicht ange-
wendet werden.
Patienten mit der seltenen hereditären 
Galactose-Intoleranz, Lactase-Mangel oder 
Glucose-Galactose-Malabsorption sollten 
Strophanthus D4 Sanum nicht einneh-
men.

 4.5 Wechselwirkungen mit anderen
Arzneimitteln und sonstige
Wechselwirkungen

Keine bekannt.

Allgemeiner Hinweis: Die Wirkung eines 
homöopathischen Arzneimittels kann durch 
allgemein schädigende Faktoren in der Le-
bensweise und durch Reiz- und Genuss-
mittel ungünstig beeinflusst werden.

 4.6 Schwangerschaft und Stillzeit

Da keine ausreichend dokumentierten Er-
fahrungen zur Anwendung in der Schwan-
gerschaft und Stillzeit vorliegen, sollte das 
Arzneimittel nur nach Rücksprache mit 
dem Arzt angewendet werden.

 4.7 Auswirkungen auf die Verkehrs-
tüchtigkeit und die Fähigkeit zum
Bedienen von Maschinen

Es sind keine besonderen Vorsichtsmaß-
nahmen erforderlich.

4.8 Nebenwirkungen

Keine bekannt.

Hinweis: Bei Einnahme eines homöopathi-
schen Arzneimittels können sich die vor-
handenen Beschwerden vorübergehend ver-
schlimmern (Erstverschlimmerung). In die-
sem Fall sollte das Arzneimittel abgesetzt 
und ein Arzt konsultiert werden.

Meldung des Verdachts auf Nebenwirkun-
gen: Die Meldung des Verdachts auf Ne-
benwirkungen nach der Zulassung ist von 
großer Wichtigkeit. Sie ermöglicht eine 
kontinuierliche Überwachung des Nutzen-
Risiko-Verhältnisses des Arzneimittels. An-
gehörige von Gesundheitsberufen sind auf-
gefordert jeden Verdachtsfall einer Neben-
wirkung dem Bundesinstitut für Arzneimittel 
und Medizinprodukte, Abt. Pharmakovigilanz, 
Kurt-Georg-Kiesinger Allee 3, D-53175 Bonn, 
Webseite: www.bfarm.de anzuzeigen.

 4.9 Überdosierung

Bei der Einnahme größerer Mengen des 
Arzneimittels kann es bei Personen mit 
Milchzuckerunverträglichkeit (Laktoseintole-
ranz) zu Magen-Darm-Beschwerden kom-
men oder eine abführende Wirkung auftre-
ten.

 5. PHARMAKOLOGISCHE EIGEN-
SCHAFTEN

 5.1 Pharmakodynamische Eigenschaften

Pharmakotherapeutische Gruppe: Homöo-
pathische und anthroposophische Zuberei-

tungen mit Herzglykosiden: Strophanthus 
gratus
ATC Code: C01AH01

 5.2 Pharmakokinetische Eigenschaften

Entfällt

 5.3 Präklinische Daten zur Sicherheit

Entfällt

 6. PHARMAZEUTISCHE ANGABEN

 6.1 Liste der sonstigen Bestandteile

Kartoffelstärke, Magnesiumstearat

 6.2 Inkompatibilitäten

Nicht zutreffend

 6.3 Dauer der Haltbarkeit

5 Jahre

 6.4 Besondere Vorsichtsmaßnahmen
für die Aufbewahrung

Keine.

 6.5 Art und Inhalt des Behältnisses

Originalpackung mit 80 bzw. 3 × 80 Tablet-
ten in PVC/Aluminium Blister.

Es werden möglicherweise nicht alle Pa-
ckungsgrößen in den Verkehr gebracht.

 6.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen
für die Beseitigung und sonstige
Hinweise zur Handhabung

Keine besonderen Anforderungen.

 7. INHABER DER ZULASSUNG

SANUM-Kehlbeck GmbH & Co. KG
Hasseler Steinweg 9
D-27318 Hoya
Telefon: ++49 (0)4251 93 52-0
Telefax: ++49 (0)4251 93 52-291
E-Mail: info@sanum.com

 8. ZULASSUNGSNUMMER

37044.00.00

 9. DATUM DER VERLÄNGERUNG DER 
ZULASSUNG

28. Oktober 2008

 10. STAND DER INFORMATION

November 2023 

 11. VERKAUFABGRENZUNG

Apothekenpflichtig


	Strophanthus D4 Sanum Tabletten
	1. BEZEICHNUNG DES ARZNEIMITTELS
	2. QUALITATIVE UND QUANTITATIVE ZUSAMMENSETZUNG
	3. DARREICHUNGSFORM
	4. KLINISCHE ANGABEN
	4.1 Anwendungsgebiete
	4.2 Dosierung, Art und Dauer der Anwendung
	4.3 Gegenanzeigen
	4.4 Besondere Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung
	4.5 Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und sonstige Wechselwirkungen
	4.6 Schwangerschaft und Stillzeit
	4.7 Auswirkungen auf die Verkehrs- tüchtigkeit und die Fähigkeit zum Bedienen von Maschinen
	4.8 Nebenwirkungen
	4.9 Überdosierung

	5. PHARMAKOLOGISCHE EIGEN- SCHAFTEN
	5.1 Pharmakodynamische Eigenschaften
	5.2 Pharmakokinetische Eigenschaften
	5.3 Präklinische Daten zur Sicherheit

	6. PHARMAZEUTISCHE ANGABEN
	6.1 Liste der sonstigen Bestandteile
	6.2 Inkompatibilitäten
	6.3 Dauer der Haltbarkeit
	6.4 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für die Aufbewahrung
	6.5 Art und Inhalt des Behältnisses
	6.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für die Beseitigung und sonstige Hinweise zur Handhabung

	7. INHABER DER ZULASSUNG
	8. ZULASSUNGSNUMMER
	9. DATUM DER VERLÄNGERUNG DER ZULASSUNG
	10. STAND DER INFORMATION
	11. VERKAUFABGRENZUNG


